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Gut zu wissen

Termine in und um Kempen

SEPTEMBER 

// Fr, 30.: Beginn Sprödental- 
kirmes in Krefeld bis 09. Oktober

OKTOBER 

// Sa, 01.: 17 Uhr Erntedankfest, 
Kapelle St. Peter

// Sa, 01.: Ab 17 Uhr 4. Kempener 
Oktoberfest, Festzelt Schmeddersweg

// Mo, 03.:  Tag der dt. Einheit  
– Feiertag

// Di, 04.: 08 Uhr Beginn 
NRW-Herbstferien bis Samstag,  
15. Oktober

// Fr, 07. – So, 09.: Herbstzauber 
auf der Krefelder Rennbahn

// Sa, 08. und So, 09.: Hand-
werkermarkt in der Kempener 
Innenstadt

// So, 09.: 13 bis 18 Uhr  
Verkaufsoffener Sonntag  
in Kempen

// Mi, 12.: 11 bi 14 Uhr Suppenküche 
der Malteser startet, Christ-König, 
Concordienplatz

// Do, 20.: 15 bis 19 Uhr Eventmarkt 
auf dem Concordienplatz

// Sa, 22.: 10 bis 14 Uhr  
Tönisberger Trödelmarkt, Schulhof 
der Tönisberger Grundschule

// So, 23.: 11.30 Uhr  
Ausstellungseröffnung „Kultur-
erbe St. Martin“, Franziskaner- 
kloster bis 15. November

// Mi, 26.:  
Nächste Ausgabe von HÜLS life

// Mi, 26.: 19 Uhr Infoabend: Feste 
Zähne an einem Tag, Zahnärzte am 
Friedrichsplatz, Krefeld

// Do, 27.:  
Nächste Ausgabe von ST. TÖNIS 
und KEMPEN life

Die Termine haben kein Recht  
auf Vollständigkeit.

Verkauf - Vermietung - Bewertung

Moosgasse 1c . 47906 Kempen 
Telefon 02152.2748

www.immobilien-lipp.de

https://www.gartenbauhoffmann.de
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auf den insgesamt 24 Seiten dieser 
neuen Ausgabe von KEMPEN life fin-
den Sie einen Querschnitt durch viele 
Themen mit dem Neuesten aus der 
Thomasstadt Kempen. 

Während die Nachbarstadt Tönis-
vorst mit dem Apfel und der Nach-
barstadtteil Hüls mit Porree für sich 
wirbt, so ist Kempen nach dem 
Motto von Niederrhein Tourismus 
niederrheinmalig als Inbegriff für 
die St. Martin Kultur zu bezeichnen. 
Dank der Initiative von Jeyaratnam 
Caniceus und der Illustrationen 
von Jürgen „Moses“ Pankarz erhält 
Kempen erstmals eine bunte Mar-
tins-Ausstellung ab dem 23. Oktober. 
Die Vorfreude auf den 09. und 10. 
November rückt somit immer nä-
her. Eingeläutet wird die Herbstzeit 
aber zunächst mit dem traditionellen 

Handwerkermarkt des Werbering 
am zweiten Oktoberwochenende. 
Viele Menschen von nah und fern 
säumen dann die Innenstadt mit 
ihren Fahrzeugen. Das Parken wird 
dann für den ein oder anderen zur 
Herausforderung. Über das Parken 
schreibt in seiner heutigen Nieder-
rhein-Kolumne Stefan Verhasselt. 
Vielleicht erkennen sie sich in den 
Zeilen wieder? ;-)

Wir wünschen viel Spaß beim Le-
sen und beim Mitmachen unseres 
Rätselspaßes auf S. 23. 

Wir sehen und hören voneinander, 
spätestens zur nächsten Ausgabe 
am 27. Oktober.

Ihr/Dein
Tobias Stümges 

Editorial

Liebe Leserin, Lieber Leser,

Bahnstraße 70 · 47906 Kempen · Telefon 02152/96 75 55 · Telefax 02152/967556
info@schraps-vogel.de · www.schraps-vogel.de

• private Gärten • Industrieanlagen
• Bewässerungsanlagen • Gartenpflege

und Winterdienst

Bahnstraße 70 · 47906 Kempen · Telefon 02152/96 75 55 · Telefax 02152/967556
info@schraps-vogel.de · www.schraps-vogel.de

• private Gärten • Industrieanlagen 
• Bewässerungsanlagen • Gartenpflege

und Winterdienst

Foto: Anna Muysers

 DeBeukelaer FACTORY OUTLET Kempen: 
Arnoldstraße 62 · 47906 Kempen Tel.: (02152) 8957135
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9 –18 Uhr · Sa. 9 –16 Uhr
www.debeukelaer.com/outlet

Marken aus bester Familie

 Bei uns finden Sie schon jetzt 
Weihnachtsgebäck in leckerer 
Vielfalt.

Herbstzeit ist 
Kekszeit!

bei einem Einkauf ab 10 € Wa ren wert. Bitte VOR der Bezahlung 
vorlegen. Nur ein Gutschein pro Person. Für den Einkauf in unse-
ren FACTORY OUTLETs, nur in haus halts üblichen Mengen. 
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsgutscheinen und weiteren 
Preisaktionen. Keine Barauszahlung. Auf den Kauf von Gutschein-
karten wird kein Rabatt gewährt. Gültig bis: 31.12.2022  KE | 09-22

Verlängerte Öffnungs -
zeiten an Samstagen!

Anz_FO_KE_84x120_Herbst-Weihnachtsbebaeck_0922.indd   1 02.09.2022   09:25:34

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co. KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

www.bauerfunken.de

unseren Zwiebelkuchen oder unsere frischen 
und fertigen Salate, Eintöpfe und vieles 
mehr aus unserem Direktverkauf.

Genießen Sie jetzt im
goldenen Oktober
unseren Zwiebelkuchen oder unsere frischen 

Genießen Sie jetzt im
goldenen Oktober
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Martini Weyers
Bankkauffrau
Geprüfte Immobilienfachwirtin (IHK)
Geprüfte Immobilienbewerterin (EIA)
Immobilienbewerterin (IHK)

Telefon:
02152-1492148

Ihre Immobilie ist
unsere Motivation!
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n
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ng

online:
Volksbank Kempen-Grefrath eG



Der Kempener Verkehrsverein e.V. 
hat mit seiner Sommermusik am 
ersten Juli-Wochenende vielen Be-
suchern zwei erlebnisreiche Som-
merabende beschert. Mit Nico San-
tos und Vicky Leandros waren zwei 
hochkarätige Musikstars in der Tho-
masstadt zu Gast. 

Dem Verkehrsverein Kempen e.V. 
ist bewusst, dass nicht Jedermann 
einem solchen Event aus finanziel-

len Gründen beiwohnen kann und es 
auch in Kempen sozialbenachteiligte 
Menschen gibt, die Hilfe benötigen. 
Mitte August startete der Verkehrs-
verein Kempen e.V. deshalb einen 
Spendenaufruf. „Auf Anregung und 
Initiative unseres Mitgliedes Tobias 
Stümges haben wir sein „Presse-Ein-
lassband“ mit den unter anderem 
von ihm gesammelten original Unter-
schriften von Nico Santos und Vicky 
Leandros für die Kempener Tafel zum 

Mindestgebot von 500 Euro angebo-
ten“, so der Vorsitzende des Vereins, 
Jürgen Hamelmann. Mit dem Kempe-
ner Bürger und Geschäftsführer der 
Aritea Unternehmensgruppe GmbH, 
Sascha Kalwa, konnte nun ein gön-
nerhafter Erwerber gefunden werden. 
„Ich freue mich sehr, dass ich bei die-
ser hilfreichen Aktion des Verkehrs-
verein Kempen e.V. für benachteilige 
Menschen durch meine Spende einen 
kleinen Beitrag der Unterstützung 

und Solidarität für die großartige Ar-
beit der Tafel in Kempen leisten kann“, 
so der sozial engagierte Unternehmer 
aus Kempen. 

Der Verkehrsverein Kempen e.V. fand 
die Initiative seines Mitgliedes Tobias 
Stümges und die Spendenbereit-
schaft von Unternehmer Sascha Kal-
wa so gut, dass er kurzerhand den 
Spendenbetrag auf 1.000 Euro ver-
doppelte. (tob)

Die gute Tat

Sascha Kalwa und Verkehrsverein Kempen e.V. spenden zusammen 1.000 Euro  
an Kempener Tafel

Heinz-Josef Rix (Stv. Vorsitzender Verkehrsverein), Frank Doerkes (Schatzmeister Verkehrsverein), Bruno Wrede (Vorsitzender Tafel Kempen), Eva Pascher-Bellmann (Stv. Vorsitzende Tafel Kempen 
und stv. Landrätin), Christian Alberts (Geschäftsführer Verkehrsverein), Spender Sascha Kalwa (Geschäftsführer der Aritea Unternehmensgruppe GmbH) und Tobias Stümges (Mitglied Verkehrs-
verein und Ideengeber des Spendenaufrufes). Foto: privat

Bäder und Haustechnik Päplow (UG)
Zauberhafte Bäder ... und mehr

Wir sind ab sofort da für Sie in 
Kempen, Max-Planck-Straße 15:

Dienstag – Freitag 10:00 – 18:30 Uhr
Samstag 10:00 – 14:00 Uhr

und natürlich nach Vereinbarung

47906 Kempen, Max-Planck-Straße 15  |  47798 Krefeld, Marktstraße 117   
T 02151 9718497-0  |  E info@baeder-paeplow.de  |  www.baeder-paeplow.de
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Das "Kulturerbe St. Martin" erhält 
in diesem Jahr in Kempen erstmals 
eine eigene Ausstellung. Initiator ist 
der Kempener Ratsherr Jeyaratnam 
Caniceus (56). Unterstützung erhielt 
der dreifache Familienvater Caniceus 
dabei durch René H.R. Bongartz aus 
Brüggen bei der Erstellung von Tex-
ten und Jürgen „Moses“ Pankarz (79) 
aus St. Hubert bei der Illustration der 
Ausstellungs-Roll Ups. 

Finanziert wird die Ausstellung zu 
großen Teilen über den NRW-Hei-
matfond. Die Ausstellung wird am 23. 
Oktober um 11.30 Uhr im Kreuzgang 
des Franziskanerklosters durch Bür-
germeister Christoph Dellmans, der 
in Kempen seit vielen Jahren auch 
den „Armen Mann“ am 09. und 10. 
November bei den beiden inner-
städtischen Martinsumzügen spielt, 
eröffnet. Musikalische Begleitung er-

hält die Ausstellung durch Ute Grem-
mel-Geuchen an der Orgel mit dem 
Spiel der beliebten und bekannten 
Martinslieder. Die Ausstellung kann 
zu den Öffnungszeiten des Franzis-
kanerklosters bis zum 15. November 
besichtigt werden. Die drei Initiato-
ren haben sich bewusst für 20 Roll 
Ups zur Darstellung entschieden, da-
mit diese unkompliziert durch NRW 
transportiert werden können, um in 
Kindergärten und Schulen gezeigt 
werden zu können. Begleitend zur 
Ausstellung gibt es noch eine 24-sei-
tige Broschüre mit dem Abdruck der 
Roll Ups gegen Schutzgebühr von 
einem Euro. (tob)

Kontakt zur Ausleihung der Aus-
stellung bei Jeyaratnam Caniceus 
unter Telefon 01713636156 oder 
per Email an jeyaratnam-cani-
ceus@t-online.de. 

Jeyaratnam Caniceus und Jürgen „Moses“ Pankarz laden ein

Ab 23. Oktober Ausstellung zum „Kulturerbe St. Martin“

Jeyaratnam Caniceus und Jürgen „Moses“ Pankarz freuen sich auf die Ausstellung. 
Foto: Tobias Stümges

Abbildung: Jürgen „Moses“ Pankarz

Tel. 0 21 51 / 73 58 08 Malerwerkstätte RUMOHR e.K.
www.maler-rumohr-krefeld.de

Ihre Wohnträume – ein Job für uns.
Machen Sie jetzt Ihre Wohnträume wahr. Mit Raumdesign  
aus Meisterhand. Für Gestaltung, die inspiriert. Für perfekte 
Oberflächen und Böden, so individuell wie Sie selbst.
Wir beraten Sie gerne!

Obsthof Pilters
Kontrollierter integrierter Anbau

Außerdem: Kartoffeln/Eier/Säfte/Marmelade/Honig/und vieles mehr… 
Scheifeshütte 9 • 47906 Kempen-St.Hubert

Tel. 0 21 52/51 71 96 • Fax 0 21 52/51 71 18

www.obsthof-pilters.de

Saftige, knackige

Äpfel und Birnen – alle Sorten

...gesunde Vitamine naschen!

sind jetzt da!

Di.-Fr.: 9-13 Uhr und von 14-18.00 Uhr, Sa.: 9-13 Uhr

https://www.maler-rumohr-krefeld.de


Kannste regieren?

Schülerin Finja L. trifft Bundespolitiker

Bundeskanzler Olaf Scholz mit Finja und weiteren Kindern im Kanzleramt. Foto: Claudius Pflug/SAT.1

Den Bundeskanzler und Mitglieder 
der Bundesregierung bekommt man 
selten persönlich zu Gesicht. Die Kem-
pener Schülerin einer 8. Klasse am 
Gymnasium Thomaeum, Finja L., hatte 
dieses Glück jüngst zusammen mit 17 
weiteren Kindern und durfte für die 
SAT.1 Sendung „Kannste Regieren?“ 
Bundeskanzler Olaf Scholz, Bundes-
außenministerin Annalena Baerbock 
und Bundesgesundheitsminister Karl 
Lauterbach in Berlin treffen. 

Bereits im letzten Jahr im September 
zur Bundestagswahl hat die 12-jähri-
ge Finja bei der Vorgänger-Sendung 
„Kannste Kanzleramt?“ mitgemacht. 
Olaf Scholz gab dabei damals das 
Versprechen ab, im Fall eines Re-
gierungsauftrages die Kinder erneut 
einzuladen, dann ins Kanzleramt. Er 
hat Wort gehalten. Die Teilnehmer 
der ersten Sendung wurden gefragt, 

ob sie wieder Interesse hätten, bei 
„Kannste Regieren?“ mitzuwirken. 
Zusammen mit Vater Gregor ver-
brachte Finja acht Tage in der Bun-
deshauptstadt für die Dreharbeiten. 
Die Ausstrahlung erfolgte bereits am 
22. September.

Für die politikinteressierte Schülerin 
war es eine tolle Erfahrung die Politi-
ker hautnah zu erleben als auch inte-
ressierte Fragen zu stellen. Finja und 
die weiteren Teilnehmer haben sich 
mit den Politikern über verschiedene 
Themen ausgetauscht. Außenmi-
nistern Baerbock, selbst zweifache 
Mutter, nahm sich rund zwei Stunden 
Zeit und hat nach Ende des Drehs mit 
den Kindern sogar getanzt. Da Finja 
unter anderem das Tanzen, Medien 
und Politik zu ihren Hobbies zählt, 
war dies für sie ein ganzes besonde-
res Erlebnis. (tob)

WWW.DEIN-LIFEJOURNAL.DE
Bundesaußenministerin Annalena Baerbock mit Finja. Foto: privat
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https://zahnaerzte-am-friedrichsplatz.de/?gclid=EAIaIQobChMI2ML65Z2y-gIVDttRCh10mAxUEAAYASAAEgKHYfD_BwE


Was finden Sie an St. Martin in Kempen am schönsten?

Welches Martinslied hören sie gerne?

Wie viel Zeit haben Sie für die Vorbereitung der 
Martins-Ausstellung in Kempen benötigt?

Seit wann kennen Sie Jürgen „Moses“ Pankarz und wie 
kam es zur Zusammenarbeit für die Ausstellung?

Wie sieht bei Ihnen traditionell der Martinstag  
(10. November) aus? Haben Sie ein festes Ritual  
oder einen festen Ablauf an diesem Tag?

Wo schauen Sie immer den großen 
Martinszug am 10. November?

Wann und in welchem Alter haben Sie Ihren 
ersten Martinszug in Kempen gesehen?

Was essen Sie am liebsten zu St. Martin?

Was schätzen Sie an Kempen?

Es gibt mehrere Gründe dafür: Sankt Martin ist ein Fest für 
alle. In europäischer Hinsicht ist Sankt Martin ein Binde-
glied, er hat einen römischen Vater, eine ungarische Mutter 
und war zum Schluss Bischoff von Tours in Frankreich. 
Die Martinswege verbinden Teile von Europa. Außerdem 
hat mich die Diskussion um die Umbenennung hin zum 
Laternenfest zum Kochen gebracht.

Seit 1998 wohne ich in Kempen, seitdem 
habe ich keine Martinszüge verpasst.

In der Regel zuerst an der Burg, dann gehen 
wir zum Buttermarkt um uns aufzuwärmen.Ich höre alle Martinslieder gerne. Ich möchte gerne 

einmal die Martinslieder mit indischen Instrumenten auf-
nehmen. Das habe ich mit der Europahymne ausprobiert, 
es war wunderschön.

Als ich die Ausstellungsidee hatte, habe ich an Herrn 
Pankarz gedacht und Kontakt zu ihm aufgenommen. Dies 
war ein Glückfall für uns. Ich war sehr angenehm überrascht, 
besser kann eine Zusammenarbeit nicht funktionieren. Kempen ist eine offene, tolerante und eine geschichts-

trächtige Stadt. Als ehemaliger Flüchtling und Familienva-
ter bin ich in Kempen sehr gut aufgenommen worden und 
fühle mich in Kempen sehr wohl. Ich möchte mit meinem 
Engagement etwas zurückgeben.

Kein festes Ritual, aber ich versuche den 9. und 10. No-
vember am Nachmittag freizuhalten. Am 10. November 
habe ich 16 Mitglieder aus der Martinus Gemeinschaft 
Diözese Rottenburg-Stuttgart zu Besuch. 

Was das Essen angeht haben wir keine 
feste Tradition, dank der Kochkunst meiner 
Frau ist unser Essen International.

Warum engagieren Sie sich für 
das Brauchtum St. Martin?

Wie kommunizieren Sie lieber, per Whats-App, 
Facebook, Instagram, Mail oder Telefonat?

Ich nutze alle Kanäle gleichermaßen.

Die strahlenden Kinderaugen.

PRIVATES:
Alter? 	 56
Familienstand? 	 Verheiratet

Hobbies? 	 Politik und Photographie 

Beruf? 	 Elektrotechnikermeister

Kinder? 	 Drei erwachsene Kinder, 	

	 zwei Töchter und einen Sohn

Geburtsort? 	 Manipay, Sri Lanka

Von der Entstehung der Idee bis heute sind fast vier Jahre 
vergangen. Alles neben Familie, Beruf und Politik.

Das etwas andere Interview

Stadtchat mit Jeyaratnam Caniceus, Initiator „Kulturerbe St. Martin“

Jeyaratnam Caniceus. 
Foto: Tobias Stümges
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Rummel auf zwei Plätzen

Kempener Herbstkirmes kam gut an

Bei der diesjährigen Herbstkirmes in Kempen (10.-13. September) war auch der gebürtige Kempener David Thommessen als Schausteller 
dabei. Seine Mutter betrieb in den vier Tagen eine von drei Schießbuden der Schaustellerfamilie auf dem Buttermarkt. Der 43-jährige Schau-
steller, Vater von vier Kindern im Alter zwischen vier und 21 Jahren, betreibt seit 2002 als Schausteller neben den Schießbuden, eine Bude 
zum Entenangeln, eine Churros-Hütte und ein Imbissbetrieb. Thommessen, der viele Jahre in St. Hubert wohnte, war mit der Resonanz der 
diesjährigen Herbstkirmes sehr zu frieden. Wir als Stadtjournal KEMPEN life waren mit der Kamera unterwegs und sind auch nur auf fröhliche 
Kinder und Erwachsene getroffen. (tob)
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Am 12. Oktober starten die Malteser 
mit einer Suppenküche für Kempen. 
Jeweils am zweiten Mittwoch im Mo-
nat wird zwischen 11 und 14 Uhr im 
Pfarrheim Christ-König am Concor-
dienplatz kostenlos ein Teller Suppe 
für Bedürftige ausgeschenkt. 

Nutzer des ganzjährigen Services 
müssen beim Erstbesuch ihre Be-
dürftigkeit nachweisen und sich 
ausweisen. Der Nachweis kann ein 
Bescheid vom Sozialamt sein oder 
ein Hartz-IV-Beleg. Die ehrenamtliche 
Geschäftsführerin der Kempener Mal-
teser, Irmgard Heise, hatte zusammen 
mit dem Malteser Stadtbeauftragten 
Frank Lange die Idee für eine Volkskü-
che. „Natürlich gibt es für eine Mutter, 
die ihre Kinder mitbringt, ihren Ehe-
mann oder ihre Eltern, ebenfalls für 
alle gratis einen Teller Suppe“, betont 
Irmgard Heise. Wie umfangreich das 
Speisenangebot ausfällt, hängt noch 

von der Spendenbereitschaft der Be-
völkerung ab. Die Malteser arbeiten 
ehrenamtlich, für das Angebot gibt 
es keinerlei öffentliche Zuschüsse. 
„Wir fangen erst mal mit einem Teller 
plus Brötchen plus einem Glas Wasser 

an“, so Frank Lange. „Ein Nachschlag 
ist natürlich immer möglich.“ Sollten 
im Zuge des Prozesses die Spenden-
mittel sprudeln, wäre eine Ausweitung 
mit Kaffee, Wurst- oder Speckbeilage 
sowie ein Shuttle-Service denkbar, 

damit auch Bedürftige in den Ge-
nuss eines Teller Suppe kommen, die 
nicht um die Ecke wohnen. „Wenn der 
Spendentopf ein Bäuchlein ansetzt, 
wäre natürlich eine Erweiterung auf 
mehr als einen oder zwei Tage im Mo-
nat denkbar“, berichtet Lange. (red)

Die Suppen-Termine in Christ-König 
bis ins Frühjahr sind: 12.10., 09.11., 
14.12., 11.01., 08.02., 08.03. 

Für Bedürftige in einem nahenden harten Winter

Malteser startet kostenlose Suppenküche

Frank Lange und Irmgard Heise. Foto: Axel Küppers

INFO:
Spenden werden unter  
dem Stichwort „Suppen-
küche Kempen“ beim  
Sparkassen-Konto des 
Malteser Hilfsdienst e.V. 
erbeten: 

IBAN  
DE22 3205 0000 0011 0041 08

Malteser informiert

Malteser fahren und begleiten Senioren 
beim Einkauf
Die Malteser in Kempen haben vor 
einigen Monaten einen „Mobilen Ein-
kaufswagen“ für ältere Menschen ins 
Leben gerufen. Senioren werden da-
bei kostenlos von zu Hause abgeholt, 
zum zentral gelegenen Einkaufszent-
rum gefahren und auf Wunsch beim 
Einkauf begleitet. 

Im Anschluss daran ist noch genü-
gend Zeit, gemeinsam bei einer Tasse 
Kaffee zu klönen. Die Fahrten sollen 
ein Stück Selbständigkeit zurück-

geben, soziale Kontakte fördern und 
Angehörige entlasten. Einige inter-
essierte Senioren haben sich bereits 
gemeldet, die dieses Angebot gerne 
in Anspruch nehmen möchten. Damit 
der Mobile Einkaufswagen endlich 
losrollen kann, werden noch ehren-
amtliche Fahrer sowie Begleitperso-
nen gesucht. Auch interessierte Fahr-
gäste können sich gerne melden. (red) 

Infos und Anmeldung unter Telefon 
02152 9590 200.

Frank Lange und Jessica Zühlke von der Malteser freuen sich über Ihre Kontaktaufnahme. Foto: privat

Wir finden den richtigen Käufer
für Ihre Immobilie.

Immobilienverkauf – schnell und sicher. Mit Kompetenz
von der Preisfindung bis zum Vertragsabschluss.

Wir finden den richtigen Käufer
Die Sparkasse ist Marktführer und hat somit nicht nur das 
größte Kundenpotenzial in der Region, sondern kann auch 
für Sie passende Käufer auswählen.

Wir erzielen einen attraktiven Verkaufspreis 
Mit unserer Kenntnis des regionalen Marktes verschaffen 
wir Ihnen eine starke Verhandlungsposition.

Wir bieten Ihnen Top-Vermarktungs-Chancen 
Nutzen Sie unser kundenorientiertes Netzwerk – unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – in unseren Filialen und 
Centern für die persönliche Vermarktung Ihrer Immobilie.

Ihre Ansprechpartnerin 
exklusiv in Kempen:
Anja Melchert
Tel. 0 21 52 - 20 68 73 77
Mobil   01 72 - 8 08 43 01
E-Mail: anja.melchert@
sparkasse-krefeld.de

sparkasse-krefeld.de/immobilien s

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr 9:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr 15:00 - 20:00 Uhr
Samstag 9:00 - 12:00 Uhr
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PR-Advertorial – Abbelen GmbH aus Tönisvorst

Europaweit erfolgreich und Marktführer in Deutschland bei Frikadellen

Die Abbelen GmbH hat sich aus einem 
früheren Familienbetrieb zu einem 
modernen und nachhaltig arbeiten-
den Großbetrieb entwickelt, der mit 
rund 700 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern zu den größten Betrieben 
der Convenience-Branche in Deutsch-
land gehört und nahezu alle Handels-
ketten deutschland- und europaweit 
vor allem mit Frikadellen, Burgern, 
Schnitzeln und Nuggets beliefert. 
Die Kundenzufriedenheit hat für das 
Unternehmen höchste Priorität, man 
genießt ein hohes Vertrauen in der 
Branche, hat viele Großkunden dazu 
gewonnen und ist mit dem einge-
schlagenen Weg sehr erfolgreich. Die 
Jahre 2020 und 2021 waren aufgrund 
des Ausbruchs von Covid-19 auch für 
die Abbelen GmbH herausfordernd. 
Das Unternehmen konnte sich aber 
schnell auf die veränderten Rahmen-
bedingungen einstellen, so daß in 
2021 ein Umsatz von 162 Millionen 
Euro erzielt werden konnte. 

Die Unternehmensphilosophie 
änderte sich entscheidend

Seit das Familienunternehmen im Jah-
re 2017 an die Deutsche Beteiligungs 
AG überging, änderte sich die Unter-
nehmensphilosophie entscheidend, 
ein neues Denken zog ein. Eine pro-
fessionelle Organisationsstruktur wur-

de eingeführt, die Führungskultur ver-
ändert hin zu größerer Wertschätzung 
und Einbindung der Mitarbeitenden in 
die Arbeitsabläufe, mit regem Erfah-
rungsaustausch und regelmäßigen 
Zufriedenheitsabfragen. Zudem wur-
de kräftig und mit einem besonderen 
Nachhaltigkeitsgedanken investiert, 
um für die Zukunft gerüstet zu sein. 

Moderne Produktionsanlagen wurden 
gekauft und die Produktpalette er-
weitert, um den Kunden mehr Vielfalt 
bieten zu können. Die Abbelen GmbH 
ist Marktführer in Deutschland in der 
Herstellung von Frikadellen und auch 
europaweit sehr erfolgreich: Von Por-
tugal bis Polen und von Schweden bis 
Sizilien werden die Produkte von Ab-
belen aus Tönisvorst verkauft.

In Vorst steht Europas größte 
Anlage für Pfannenfrikadellen

Die Herstellung der Frikadellen wurde 
noch um eine leckere Variante erwei-
tert: Frikadellen in der Pfanne gebra-
ten mit knuspriger Bratkruste, im Ge-
schmack so lecker wie zu Hause selbst 
gemacht! Dafür baute das Unterneh-
men im Jahre 2021 die größte Anlage 

für Pfannenfrikadellen in ganz Europa 
auf. Das angelieferte Fleisch wird im 
Vorster Betrieb verarbeitet, gewürzt 
und gebraten. Neben den Fleischpro-
dukten widmet sich das Unternehmen 
auch dem fleischlosen Segment des 
Marktes: Der Betrieb verfügt über  
eine eigene schlagkräftige Produkt-
entwicklung und betreibt regelmäßig 
intensive Marktforschung, um sich auf 
Trends frühzeitig einstellen zu können. 
So werden Produkte auf Basis alterna-
tiver Proteinquellen entwickelt, um für 
einen leckeren Fleischersatz zu sor-
gen. Das Unternehmen ist vegan zerti-
fiziert. Derzeit machen die fleischlosen 
Produkte einen noch niedrigen Anteil 
in der Produktion aus, die Abbelen 
GmbH erwartet aber in diesem Markt-
segment deutlich steigende Umsätze 
in der Zukunft. (jk-)

Die Mitarbeiter Philipp Dreyer, Stefanie Franke, Petra Orlovius-Wolf, Michael Schmidt mit hochwertigen E-Bikes. Foto: Abbelen

Arbeiten beim Marktführer

Um die ehrgeizigen Ziele erreichen zu können, braucht es ein motivier-
tes Team. Die „Abbelen GmbH“ präsentiert sich als attraktiver Arbeitge-
ber vor Ort und bietet neben einer guten Vergütung und regelmäßigen 
Arbeitszeiten eine Vielzahl von Benefits, von denen die Arbeitskräfte, die 
hier auch je nach Bedarf eingearbeitet oder komplett ausgebildet wer-
den, profitieren. So hat das Unternehmen aktuell für die Mitarbeitenden 
für den Weg zur Arbeit ein bezuschusstes Leasing hochwertiger E-Bikes 
eingeführt. Im wachsenden Unternehmen werden Mitarbeiter sowohl in 
der Produktion wie in der Logistik, Technik und in der Verwaltung ge-
sucht. Bei „Abbelen“ steht die Persönlichkeit im Vordergrund, deshalb 
sind auch Quereinsteiger mit Erfahrung in der Lebensmittel-Industrie 
herzlich willkommen!

Im Karriereportal unter www.abbelen.sucht-sie.de finden 
Interessenten aktuelle Stellenausschreibungen. 



Bei den UNICEF-Kickern des FC St.Hubert dreht sich das ganze Jahr alles rund um 
den Ball. Nach der erfolgreichen Frauen-Fußballweltmeisterschaft standen aber 
vor allem die Mädchen im Vordergrund der sportlichen Nachwuchsförderung. 

Am 25. August hatte der Landessportbund Nordrhein-Westfalen e.V. und seine 
Sportjugend zum ersten Mal seine 17.700 Vereine eingeladen, Trikots überall in 
der Öffentlichkeit zu tragen, um somit ein Zeichen für den Vereinssport zu set-

zen. Mit einem riesigen Erfolg beteiligten sich auch die UNICEF-Kicker des FC 
St.Hubert und viele Eltern der Nachwuchskicker an dieser tollen Idee, ob beim 
Tragen zum Einkaufen, in der Kita oder in der Schule. Den Weltkindertag am 
17./18. September nutzten die Nachwuchskicker gemeinsam mit Eltern, nicht nur 
um viele Fußballspiele für Jungs zu organisieren, sondern auch um mit dem „TAG 
DES MÄDCHEN-FUSSBALLS“ die “Offensive für den Mädchen-Fußball in Kempen“ 
zu starten. (red)

Nachwuchsförderung im Fußball

Viele Events bei den UNICEF-Kickern

Die Schülerinnen der Städt. Kath. Grundschule Wiesenstraße in Kempen, hier in den DFB-T-Shirt „NICHT OHNE MEINE MÄDELS“, freuten sich riesig auf den „TAG DES MÄDCHEN-FUSSBALLS“ bei den 
UNICEF-Kickern des FC St.Hubert e.V. Die Schule Wiesenstraße ging mit gleich drei Mädchen-Fußball-Teams an den Start. Alle Fotos: UNICEF-Kicker FC St.Hubert e.V.

Beim „1. Trikot Tag in NRW“ signierten auch die Spielerinnen der U17 Mädchen-Mannschaft des 
FC St.Hubert nicht nur das Groß-Format-UNICEF-Trikot, sondern auch Original-Trikots mit dem 
UNICEF-Logo und spendeten für Not leidende Kinder in der Welt. Im Bild Mia, die seit August 2013 
im UNICEF-Trikot Fußball spielt.

Jasper geht noch in den Kindergarten und ist schon ein UNICEF-Kicker bei den „Freitagskickern“ 
des FC St.Hubert. Natürlich hat auch Jasper beim „1. Trikot Tag in NRW“ am UNICEF-Stand an der 
Kita Bärenstark das Groß-Format-UNICEF-Trikot signiert und zudem für arme Kinder gespendet.

Beim TAG DES MÄCHENFUSSBALLS am Weltkindertag bei den UNICEF-Ki-
ckern des FC St.Hubert zeigten alle Spielerinnen, wie begeistert sie beim Ki-
cken dabei sind und wie viel Spaß Fußballspielen in einer Mannschaft macht.
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Zum dritten Mal legt der Lions Club 
Kempen „Thomas a Kempis“ den be-
liebten Adventskalender auf. Nach 
dem Erfolg der Vorjahre wird der 
vom Illustrator Jürgen „Moses“ Pan-
karz gestaltete Kalender wieder in 
einer Auflage von 4500 Stück ge-
druckt. 

Der Kalender ist sowohl bei den 
Bürgern als auch bei den Kempener 
Unternehmen sehr gefragt, betont 
Matthias Hinrichs, der Kalender-
beauftragte bei den Lions. Mit fünf 
Euro pro Kalender ist der Preis stabil 
geblieben. Hinter den 24 Türchen ver-

bergen sich insgesamt 250 Preise, 
am 24. Dezember wird wieder ein 
Hauptpreis in Höhe von 500 Euro 
ausgeschüttet, und zwar in Werbe-
ring-Gutscheinen (Kempen und St. 
Hubert). Hinter dem Nikolaus-Tür-
chen am 6. Dezember verbergen sich 
300 Euro an Werbering-Gutscheinen. 
Den Erlös stiftet der Lions Club Kem-
pen wie in den Vorjahren gemäß 
seinem Motto KINDER IN DIE MITTE 
an örtliche Organisationen, die den 
Nachwuchs im Blick haben. 

Aus dem Erlös 2021 haben die Lions 
u.a. in Zusammenarbeit mit dem 

Kempener Kinderschutzbund, 
an verschiedenen Kempener 
Schulen oder bei Einzelschicksa-
len geholfen. Daneben unterstützen 
sie die „Tafeln“ in Kempen, Grefrath 
und Tönisvorst. 

Der Kalenderverkauf beginnt am 01. 
Oktober in den Vorverkaufsstellen 
Schreibwaren Beckers in Kempen, 
Engerstraße 10; Café Poeth – Breite 
Straße 37 in St. Hubert; sowie An-
tonius-Apotheke - Rheinstraße 6 in 
Tönisberg. Außerdem postiert sich 
der Lions-Club ab 14. Oktober bis 
Ende November freitags auf dem 

 

Kempener Wochenmarkt auf dem 
Buttermarkt, ist mit einem Stand auf 
dem Handwerkermarkt und auf dem 
Weihnachtsmarkt Ende November 
vertreten. (red)

Weitere Infos unter 
www.lionsclub-kempen.de

250 Preise in einem Gesamtwert von über 11.500 Euro

3. Lions Adventskalender ab Anfang Oktober erhältlich

©
 

P
A

N
K

A
R

Z

K E M P E N E R  A D V E N T S K A L E N D E R  2 0 2 2
23

18

9

11

20

19

13

6 16

3

7

24

5

17

22
1

10
12

15

8

4
2

14

21

Mit der Gründung des Lions Club Kempen »Thomas a 
Kempis« im Jahre 1986 ist ein Freundeskreis von Mit-
gliedern mit hohem sozialen Engagement entstanden. 
Die Mitglieder leisten ehrenamtliche Hilfe, wo persönli-
che Not herrscht und das soziale System möglicherwei-
se nicht mehr greift. Der Lions Club Kempen ist einer von 
weltweit ca. 46.000 Clubs, verteilt in 205 Ländern mit ca. 

1,3 Millionen Mitgliedern. Ohne Einschränkung bei Spra-
che, Religion oder Kultur leisten die Mitglieder Hilfe.
KINDER IN DIE MITTE ist unser Leitgedanke. Viele unse-
rer Projekte widmen sich der Unterstützung von Kindern, 
wie z. B. mit dem mobilen Riesensandkasten an der 
Propsteikirche, aber auch in Zusammenarbeit mit dem 
Kempener Kinderschutzbund oder bei der Hilfe für Ein-

zelschicksale. Daneben unterstützen wir die »Tafeln« in 
Kempen, Grefrath und Tönisvorst. Spenden und Rein-
erlöse gehen beim Lions Club immer auf dem direkten 
Weg zum Empfänger. 
Unser Spendenkonto: Lions Hilfswerk Kempen e. V. 
Sparkasse Krefeld, BIC: SPKRDE33XXX 
IBAN: DE22 3205 0000 0011 0628 90

Kempen: Schreibwaren Beckers | Engerstraße 10 | Tel.: 02152-5958
St. Hubert: Café Poeth | Breite Straße 37 | Tel.: 02152-7215
Tönisberg: Antonius Apotheke | Rheinstraße 6 | Tel.: 02845-8141 

Jürgen Pankarz + Henning Lindeke
Illustration: Jürgen Pankarz
Telefon: 02152-989698
Web: www.pankarz.de / www.henninglindeke.de

Gewinnnummern finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.lionsclub-kempen.de und dem Aushang bei den Verkaufsstellen.

Lions Hilfswerk Kempen e. V. vertreten durch den Vorstand des 
Lions Club Kempen »Thomas a Kempis« 
Präsident: Holger Rost
Geschäftsstelle: Lions Club Kempen c/o Guido Küsters
Bruckersche Str. 22, 47839 Krefeld/Hüls
Organisationsleitung: Matthias Hinrichs, Tel.: 02152 551406
email: adventskalender@lc-kempen.de

Die Ausspielung gilt für 4.500 Kalender (Nr. 1001–5500). 
Bei den Gewinnen handelt es sich um Sachpreise und 
Einkaufsgutscheine. Mit der Aushändigung des Ge-
winns oder Gutscheins gilt der Gewinn als angenom-
men. Jeder Kalender kann nur einmal gezogen werden. 
Der Umtausch von Sachspenden und Gutscheinen ist 
ausgeschlossen. Der Reinerlös aus dieser Aktion geht 
in voller Höhe an Projekte in Kempen und Umgebung.

Der Kaufpreis für den Kalender beträgt 5,00 Euro und ist 
zugleich ein Lotterielos mit einer Gewinnnummer.

Ihre persönliche Gewinnnummer ist auf der Vordersei-
te des Kalenders unten mittig eingedruckt. Wenn Ihre 
Nummer ausgelost ist, haben Sie schon gewonnen. 
Ab dem 3. Dezember 2022 sind auf unserer Internet-
seite: www.lionsclub-kempen.de und dem Aushang bei 
den Verkaufsstellen die Gewinnnummern und der dazu-
gehörige Gewinn aufgeführt.

Die Gewinne sind in den meisten Fällen direktbei den 
aufgeführten Sponsoren – unter Vorlage des Kalen-
ders – abzuholen. Die Gewinne »Wertgutscheine des 
Werbering Kempen« sind bei unserem Sponsor Rad-

sport Claassen, Judenstraße 22–24, 47906 Kempen, ab-
zuholen. Die Gewinne»Huberti Gutscheine des Werbe-
ring St. Hubert« sind bei unserem Sponsor Café Poeth, 
Breite Straße 37, 47906 Kempen St. Hubert, abzuholen. 
Bei den Sponsoren ohne Ladengeschäft empfehlen wir, 
sich telefonisch zu melden. Ist in dem Kalendertürchen 
eine Telefonnummer angegeben, rufen Sie diese bitte 
zur Abstimmung der Gewinnübergabe an. Die Gewinne, 
die nicht bis zum 31.03.2023 abgeholt werden, verfallen 
zu Gunsten des Ausspielungszwecks. Die Verlosung er-
folgt unter Ausschluss des Rechtswegs unter neutraler 
juristischer Aufsicht. 

Lions Adventskalender 2022           Veranstalter: Lions Hilfswerk Kempen e. V.
Unsere Adventskalender Verkaufsstellen

Gestaltung

Veranstalter

Lions Adventskalender 2022           Veranstalter: Lions Hilfswerk Kempen e. V.

ALDERS electronic GmbH
Arnoldstrasse 19 | Kempen | 02152-89550
Allianz Hauptvertretung Serkan Kiamil Oglou
Burgstr. 11 | Kempen | 0162-4212347
Ambulantes Gesundheitszentrum Stefelmanns
Schorndorfer Str.15 | Kempen | 02152-518113
b14 die Photo Lounge
Buttermarkt 14 | Kempen | 02152-9105502
Bestattungen Loschelders
St. Huberter Straße 101 | Kempen | 02152-2846
Blumen Lohbeck
Hauptstrasse 11 | Kempen | 02152-80049 
Blumengeschäft Landliebe
Peterstrasse 34 | Kempen | 0157-57291329
Boves – CHIC mit STRICK
Peterstrasse 32 | Kempen | 02152-510947
Bunse – das Brillenhaus
Judenstraße 10 | Kempen | 02152-516636
Café Poeth, St. Hubert
Breite Straße 37 | Kempen | 02152-7215
Charisma – women’s wear
Judenstraße 28 | Kempen | 02152-50855
Coiffeur Team Lüppertz
Rabenstrasse 1 | Kempen | 02152-1085
COMIX - Cocktailbar & Restaurant – Miriam Sahni
Peterstraße 27 | Kempen | 02152-912400
deli carte GmbH & Co. KG 
Teilmansfeld 6  | Kempen | 02845-800500
Dermatologische Privatpraxis Kempen 
Dr. Fuchs & Kollegen
Klosterstraße 12 | Kempen | 02152-5507010

Die Geschenkhelden
Judenstrasse 16 | Kempen | 02152-2043900
Die Küche
Kuhstraße 9–10 | Kempen | 02152-519800
Dr. Mauer Werkzeugfabrik GmbH
Hooghe Weg 16 | Kempen | 02152-9592340
Dr. med. Martin Kamp – Dr. med. Cornelia Benens 
HNO Kempen
Burgring 35 | Kempen | 02152-4575
Elektroanlagen Göbel GmbH
Industriering Ost 75–79 | Kempen | 02152-89472-12
et kemp‘sche huus restaurant & bar
Neustraße 31 | Kempen | 02152-8997333
fabelhaft Media
Donkring 59 | Kempen | 0172-22351807
Falko Kempen, Baeseler & Wefers GbR
Buttermarkt 17a | Kempen | 0151-65171184
Ferienwohnung - Katharina
Magdeburgerstrasse 46a | Kempen | 0151-44604933
Fotostudio mowy
Hellnerstr. 27 | Kempen | 02152-517304
Franken Controlling – 
Dipl. Betriebswirt Wolfgang Franken
Peschweg 35 | Kempen | 0179-2023622
Gärtnerei van der Bloemen
An Steinen 8 | Kempen | 02152-7122
Glücklichmacher Kempen
Judenstraße 17 | Kempen | 02152-8097844
Goertsches Destillerie & Weinhandlung
Vorster Strasse 22 | Kempen | 02152-3670

Hospital zum Heiligen Geist GmbH & Co. KG
Von-Broichhausen-Allee 1 | Kempen | 02152-142356
Hoto-Schuhbar
Engerstrasse 31 | Kempen | 02152-3964
Hubertus-Apotheke St. Hubert
Königstrasse 10 | Kempen | 02152-7391
Ingenieurbüro Karin Drabben
Industriering Ost 66 | Kempen | 02152-8988691
J. Delschen GmbH & Co. KG
Mühlhauser Str. 56 | Grefrath | 02158-40950
Jürgen »Moses« Pankarz
Bliexhof - Stendener Str. 23 | Kempen | 02152-989698
Juwelier Martens
Studentenacker 1 | Kempen | 02152-2467
KTS Haeßl
Judenstraße 18 | Kempen | 02152-893989
Lackwerke Peters GmbH & Co. KG
Hooghe Weg 13 | Kempen | 02152-20090
Latzel GmbH
Industriering Ost 79 | Kempen | 02152-89472-12
Laura’s WunderSchön
Judenstrasse 1 | Kempen | 02152-9947802
Malteser Hilfsdienst Kempen
Verbindungsstr. 27 | Kempen |02152-9590150
Marktmetzgerei Nothofer
Nette 156 | Viersen | 02162-51271
MdL Dr. Marcus Optendrenk
Von-Bocholtz-Straße 17 | Nettetal
Möller Womenswear - Menswear
Buttermarkt 3 | Kempen | 02152-5681

Modehaus Kaenders GmbH
Kirchstraße 3 | Kempen | 02152-9949530
Mühlen-Apotheke
Mülhauser Str. 2–4 | Kempen | 02152-51530
Naturfl eischerei Fander
Judenstraße 9 | Kempen | 02152-3607
P3 Creation Group
Industriering Ost 66 | Kempen | 02152-9929000
Parfümerie Platen GmbH
Enger Str. 37/38 | Kempen | 02102-709956
Provinzial Rheinland - Deroy & van der Bloemen oHG
Markt 1 | Kempen | 02152-6066
Provinzial Geschäftsstelle Alberts & Götzen oHG
Orsaystraße 18 | Kempen | 02152-20580
Radsport Claassen
Judenstrasse 22–24 | Kempen | 02152-3398
Rechtsanwälte Winkler + Nagel
Möhlenring 81 | Kempen | 02152-89360
Reifen Klopsch GmbH & Co. KG
Hülser Straße 130 | Kempen | 02152-558703
Reit- und Fahrverein Hüls e.V.
Vorderorbroich 59 | Krefeld | 02151-731610
Reit- und Fahrverein Schmalbroich-Kempen e. V.
Hülingsweg 10 | Kempen | 02152-893870
Restaurant Ela
Ellenstrasse 6 | Kempen | 02152-893489
Salamander Deutschland GmbH & Co. KG
Studentenacker 5 | Kempen | 02152-1599
Salmone Textilvertriebs-GmbH
Industriering Ost 81 | Kempen | 0171-6084111

Sander Herrenmode
Engerstr. 1 | Kempen | 02152-519734
Schreibwaren Beckers
Engerstrasse 10 | Kempen | 02152-5958
Schreinerei Markus Stosiek
von Galen Strasse 36a | Kempen | 02152-558550
Schuhkolade
Peterstrasse 29 | Kempen | 02152-8080041
Solutions and Handling SH GmbH
Engerstrasse 21 | Kempen | 02152-553800
St. Marien Schützenbruderschaft 
Hüskes Krone Schmalbroich 1650 e.V.
Reinerstrasse 8 | Kempen | 02152-510031
Steinmetz Manfred Messing
Kerkener Str. 24 | Kempen | 02152-51463
Sylter Eiscafe Kempen
Burgstrasse 13 | Kempen | 0151-26860000
Thomas Vennekel Landwirtschaft
Krüserstrasse 36 | Krefeld | 02151-730614
Thomas-Buchhandlung
Burgstr. 28 | Kempen | 02152-4086
Tischlerei Kreilein GbR
St. Huberterstr. 69c | Kempen | 02152-969 66 37
Vennekel+Partner GmbH
Bircksstraße 6 | Kempen | 02152-9944700
Vereinigte Turnerschaft Kempen
Görtschesweg 5 | Kempen | 02152-8945970
Volksbank Kempen-Gefrath eG
Burgstrasse 8 | Kempen | 02152-14920
Weinhaus Straeten GmbH
Hülser Str. 1 | Kempen | 02152-3375

Wehmeyer Wäsche – Mieder – Bademoden
Judenstrasse 3 | Kempen | 02152-3109
Zahnarzt Yves De Vos
St. Töniser Str. 80 | Kempen | 02152-518887
Zahnärztin Jana Fromm
Kurfürstenstraße 19 | Kempen | 02152-2156
Zahnarztpraxis Andrea Marliani
Vorster Str. 41 | Kempen | 02152-2771

Bedingungen

Sponsoren

Das 

Lions Hilfswerk Kempen e. V. 

bedankt sich an dieser Stelle bei 

allen Sponsoren, den Adventskalender 

Verkaufsstellen, dem Werbering Kem-

pen e. V., dem Werbe- und Bürgerring 

St. Hubert. e. V. und der Stadt Kempen 

für die Unterstützung unseres 

Adventskalenders!
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WWW.DEIN-LIFEJOURNAL.DE

Matthias Hinrichs ist der Kalenderbeauftragte 
bei den Lions. Archivbild: Axel Küppers



Im August feierten fünf Mitarbeiten-
de der Volksbank Kempen-Grefrath 
ihre Dienstjubiläen: Sandra Janßen 
und Anke Michels: 30 Jahre, Claudia 
Stosiek und Markus Dellen 25 Jahre 
und Stefanie Bikowski 10 Jahre. Die 
Mitarbeiter sammelten im Laufe der 
Jahre Erfahrungen in verschiedenen 

Bereichen der Bank und arbeiten 
auch heute in unterschiedlichen 
Wirkungsbereichen des Bankhauses. 
Dass die Arbeit bei der Volksbank 
Kempen-Grefrath eG sowohl die 
Bankleiter als auch die Jubilare glück-
lich macht, sieht der Betrachter in den 
Gesichtern. (red)

Hoch lebe der König in Schmalbroich

Michael Krings neuer König von Hüskes Krone 

Der Jubel war bei den Schützen der 
St. Marien-Bruderschaft Hüskes Krone 
Schmalbroich groß, als am 03. Sep-
tember um 18.25 Uhr beim Vogelschie-
ßen der neue König feststand. Michael 
Krings holte mit dem 251. Schuss den 
Holzvogel von der Stange. 

Der 29-Jährige ist Nachfolger von 
Johannes Hoff, der auch amtierender 
Bezirksschützenkönig und Bruder-
meister der Hüskes Krone ist. Die bei-
den Minister des neuen Königs, des-
sen Vater Thomas 2010 und Opa Josef 
1968 schon König waren, heißen Mat-
thias Hoff und Hendrik Krings. Da das 
Vogelschießen wegen Corona ein 
Jahr später als geplant stattfand, be-
trägt die Amtszeit des neuen Königs 
vier statt fünf Jahre. Im nächsten Jahr 

wird der neue König dann im August 
beim großen Schützenfest den Hö-
hepunkt seiner Amtszeit erleben. 

An der Seite von Michael Krings steht 
neben den Ministern als Königin 
seine Freundin Kristina Kohnen, die 
ebenfalls aus einer Schützenfamilie 
stammt. Ihr Vater Josef war Schüt-
zenkönig und ist Brudermeister der 
Strümpsche Benediktus-Bruderschaft. 

Am 02. September hatte das Vogel-
schießen für den Nachwuchs der 
Bruderschaft begonnen. Die neue 
Jungschützen-Königin heißt Carina 
Tomson, die mit dem 112. Schuss den 
Vogel von der Stange holte. Die beiden 
Minister der 22-Jährigen sind Matthias 
Platen und Lukas Tölkes. (red)

Der neue König Michael Krings (Mitte) mit seinen Ministern Matthias Hoff (re.) und Hendrik 
Krings (li.). Foto: privat

XDREAM-Event und Werbering Kempen laden ein

Am 08. und 09.10. auf zum Handwerkermarkt

Am zweiten Oktoberwochenende 
kommen zum Handwerkermarkt am 
08. und 09. Oktober zahlreiche Hand-
werker in die Kempener Innenstadt 
und präsentieren am Samstag von 11 
bis 20 Uhr und am Sonntag von 11 bis 
19 Uhr ihre künstlerischen Fertigkeiten. 

So findet man auf dem Buttermarkt 
die historischen Handwerker. „Wir 
erwarten von den Meistern der alten 
Schule u.a. einen Holzdrechsler, But-
termacher, Seiler, Bienenkorbflechter, 
Kupferschmied, Kerzenzieher oder gar 
eine Seidenmalerin, die uns alle das 
Handwerk vor Ort vorführen werden“, 
so die Veranstalteragentur des Werbe-
ring Kempen, XDREAM-Events. Wäh-
rend auf dem Buttermarkt fleißig das 
alte Handwerk präsentiert wird, kann 
man auch in aller Ruhe bei einem le-
ckeren Glas Wein von der Mosel und 
leckeren Köstlichkeiten das herbst-
liche Ambiente des Buttermarktes 
genießen. Dafür stehen zudem zahl-
reiche Sitzmöglichkeiten bereit. Für 

die kleinen Gäste des Marktes gibt es 
auf dem Buttermarkt eine Hüpfburg. 
Das kulinarische Programm wird dann 
durch die in Kempen sehr beliebten 
Klassiker, wie Reibekuchen, frisches 
vom Holzkohlegrill und Langos ab-
gerundet. 

Aber nicht nur altes Handwerk wird 
präsentiert. An manchen Ständen 
kann man sogar selbst kreativ wer-
den und u.a. seine eigene Kette nach 
Belieben zusammenstellen oder an 
einem Workshop zum Korbflechten 
teilnehmen. Dazu kommen noch be-
sondere Stände wie eine Öl-Malerin, 
ein Stand mit Zeitungen aus alten Ta-
gen, handgemachte Seifen, eine Anti-
quitätenberatung und sogar ein Stand 
mit mittelalterlichen Kleidungen. 

Selbstverständlich werden die Kem-
pener Einzelhändler mit zahlreichen 
Ständen vor ihren Geschäften vertre-
ten sein und am Sonntag von 13 bis 18 
Uhr öffnen. (red)

Ein Grund zum Feiern

Fünf Dienstjubilare bei der Volksbank

Markus Knauf (Vorstand), Claudia Stosiek, Sandra Janßen, Anke Michels, Markus Dellen, 
Stefanie Bikowski und Helmut Thönes (Vorstandsvorsitzender). Foto: Volksbank
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Alexandra Lochthowe. Foto: Tobias Stümges

Im Sommer 2020 fiel Alexandra Lochthowe (39), die 
in Kempen lebt, ein englischer Roman in die Hände: 
"The Beekeeper of Aleppo". Ab der ersten Seite war 
sie von der Geschichte des Syrers Nuri und seiner 
Flucht nach England gefesselt und tief berührt. Par-
allel dazu ereignete sich eine reale Fluchtgeschichte 
in ihrem Umfeld. Rudian, der mit seiner Familie aus 
dem Irak nach Deutschland geflohen war, schloss 
mit Noah, dem Sohn der Autorin, Freundschaft. Die 
Entstehung der Freundschaft, der Mut, sich auf das 
Unbekannte wie den Gang in ein Flüchtlingsheim 
einzulassen, sowie die Hilfsbereitschaft gegenüber 
dem Jungen beschäftigte sie so sehr, dass sie eines 
Tages ihre Gedanken zu Papier brachte. Entstanden 
ist - mit Unterstützung einer Illustratorin - ein Buch, 
das lebensnah aus dem Umfeld von Flüchtlingskin-
dern erzählt - von ihrem Leben, ihrem neuen Zuhau-
se, aber auch über Schwierigkeiten, auf die sie im 
Alltagsleben stoßen. War es zurzeit der Entstehung 
des Buches ein Kind aus dem Irak, das flüchten und 
seine Heimat verlassen musste, so hat die Realität 
das Buch inzwischen eingeholt - mit der Veröffent-
lichung von "Und dann kam Rudian" sind es inzwi-
schen auch Hunderttausende Kinder, die aus der 
Ukraine fliehen und in der Fremde eine neue Heimat 
finden müssen. Ihre Geschichte ist keine andere als 
die von Rudian aus dem Irak. "Und dann kam Rudi-
an" basiert auf einer wahren Geschichte und nimmt 
aktuelle, gesellschaftliche Themen wie Flucht, Inte-
gration und Multikulturalität auf. Zeitgleich sind die 
Themen Freundschaft, Mut und Schule Teil der Ge-
schichte. Das vorliegende Buch soll den Blick für die 
Lebensumstände von geflüchteten Kindern ermög-
lichen und Mut machen, sich auf diese einzulassen. 

Das Buch richtet sich an Kinder ab dem Kindergar-
tenalter. Besonders für Vorschulkinder sowie jünge-
re Grundschulkinder eignet sich das Buch gut, da 
die Illustrationen die aufgenommenen Themen wie 
Flucht oder Schule passend bereichern sowie an die 
Lebenswelt der Kinder anknüpfen. 

Erschienen ist das 30-seitige Buch im Papierfresser-
chens MTM-Verlag, ISBN: 978-3-96074-565-5. Es ist 
käuflich für 10,90 Euro zu erwerben. (red)

INFO:
Alexandra Lochthowe liest am 18.11. um 15.30 Uhr 
und am 19.11. um 11.30 Uhr aus ihrem Buch in der 
Kempener Stadtbibliothek.

Buchempfehlung

Alexandra Lochthowe 
schreibt Buch auf Basis 
einer realen Geschichte



Graffitikunst

Rögels Bruder haben Garage mit vielen Tönisberger Motiven

Die Straße Am Kämpchen 1 in Tö-
nisberg wird derzeit stark von inte-
ressierten Blicken von neugierigen 
Bergern frequentiert. Die Brüder Karl 
(60) und Werner Rögels (50) haben 
sich dort vom 20-jährigen Designstu-
denten, Jan Tombrock, ihre Doppel-
garage mit Graffitimotiven aus dem 
Bergdorf besprühen lassen. 

Mit einiger Vorbereitungszeit hat Jan 
Tombrock rund 40 Arbeitsstunden 
in das detailvolle Werk gesteckt. Zu 

sehen sind unter anderem die Tönis-
berger Mühle und Zeche, das Heili-
genhäusschen, ein Traktor (symboli-
siert die Herkunft der beiden Rögels 
Bruder aus der Landwirtschaft) und 
der Drehleiterwagen der Feuerwehr 
Tönisberg, wo die beiden Brüder 
aktive Mitglieder sind. Nicht nur 
das die beiden Brüder sich ein Dop-
pelhaus teilen und Mitglieder der 
Feuerwehr sind, sie arbeiten zudem 
beide für den Baubetriebshof der 
Stadt Kempen. (tob)Karl Rögels, Jan Tombrock und Werner Rögels. Foto: Tobias Stümges

Immobilien Nilkens 
Ihr verlässlicher Partner vor Ort 
Professionelle  

     Vermarktung ­ 
zeitnah, sicher und mit  

Herz und Verstand 
Tel. 02151 ­ 700 297
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Das war das Kürbisfest in St. Hubert am 18.09.
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Der Grandseigneur des Kempener Karneval übergibt sein Amt

Danke, Heinz Börsch!
Der Kempener-Karnevals-Verein (KKV) ist verbunden mit Heinz Börsch, 
und Heinz Börsch ist verbunden mit seinem KKV. Wer beispielsweise sein 
KFZ-Kennzeichen aus der Buchstabenkombination KK-V auswählt, der will 
damit seinem Verein eine besondere Liebe und Zuneigung zum Ausdruck 
bringen. Als Prinz Heinrich I. regierte er zusammen mit seiner ersten Frau 
Bianca-Maria I. die Kempener Narren von 1989 bis 1991. Danach diente er dem 
Kempener Dachverband der Fröhlichkeit unter anderem als Geschäftsführer 
und kurze Zeit später als Präsident. Für den heute 74-jährigen Grandseigneur 
des Kempener Karneval ist nun der richtige Zeitpunkt gekommen, um das 
Zepter als Geschäftsführer in jüngere Hände zu legen. Bei der Mitgliederver-
sammlung des KKV am 22. September wurde der designierte Prinz Thomas 

I. Härtel, der am 12. November proklamiert wird, einstimmig zum Nachfolger 
von Heinz Börsch gewählt. Eine 30-jährige Ära liegt somit in neuen Händen. 
Die Kempener Narrentei verdankt Börsch mit seinem unermüdlichen Einsatz 
für das Brauchtum Karneval unzählige Rosenmontagszüge, Prinzenpaare 
und Veranstaltungen, ob in der ehemaligen Tennishalle am Schmeddersweg, 
an der Otto-Schott-Straße oder auf dem Buttermarkt. Langweilig wird Heinz 
Börsch aber sicherlich nicht. Zu seinem weiteren Lieblingshobby zählt er den 
Tennissport, beim Tennis-Klub Rot-Weiss Kempen ist der gelernte Bankkauf-
mann seit 2000 Vorsitzender. Geboren im Bergischen Land, zog es Börsch 
1970 aus beruflichen Gründen nach Kempen. Lieber Heinz, herzlichen Dank 
für deinen Einsatz und alles Gute. (tob)

Archivbild:Tobias Stümges



PR-Advertorial – Erfolgsgeschichte bereits in der dritten Generation

Sanitätshaus Ermers wird 60 Jahre alt

Grund zum Feiern herrscht dieser Tage im Sanitätshaus der Familie Ermers. 
Das traditionsreiche Unternehmen mit seinem Stammsitz in Duisburg und 
einer Filiale in Hüls auf der Klever Straße 74 wird 60 Jahre alt. 

Heute wird das Sanitätshaus bereits 
in der dritten Generation durch Ben-
jamin Ermers (33) geführt. Seinem 
Großvater Friedrich verdankt die Fa-
milie den unternehmerischen Erfolg 
und Weitblick. Im Jahr 1962 übernahm 
Friedrich Ermers ein bestehendes 
Sanitätshaus auf der Annastraße 8 in 
Duisburg-Rheinhausen und legte da-
mit den Grundstein für ein erfolgrei-
ches Unternehmen. Friedrich Ermers 
erlernte in Duisburg den Beruf des 
Orthopädietechnikermeister. „In den 
ersten Jahren fuhr mein Großvater 
täglich mit dem Fahrrad von seinem 
Wohnort Hüls in seinen Ausbildungs-
betrieb an den Rhein nach Duisburg. 
Dies bei Wind und Wetter und dem 
ein oder anderen Platten wie er mir 
berichtete“, so Benjamin Ermers über 
seinen Großvater Friedrich. Als der da-
malige Ausbilder von Friedrich Ermers 
keinen Nachfolger fand, packte sich 
Firmengründer Ermers sein Herz und 
setzte alles auf eine Karte. Unterstüt-
zung fand er in Ehefrau Margot, die für 
den Verkauf zuständig war. Mit damals 
zwei Mitarbeitern gestartet, arbeiten 
heute für das Sanitätshaus Ermers 
mehr als 30 Mitarbeiter, Tendenz stei-
gend. 12 Jahre nach Übernahme des 
Geschäftes in Rheinhausen eröffneten 
die Eheleute Ermers 1974 die Filiale in 
Hüls. Ihr einziger Sohn Olaf Ermers 
übernahm 1996 den elterlichen Be-
trieb und führte ihn erfolgreich in die 
dritte Generation, so gründete er 2009 
in Duisburg-Kaldenhausen eine wei-
tere Filiale. 
Im Jahr 2005 stieg Sohn Benjamin 
Ermers mit 18 Jahren in den Betrieb 
mit ein und machte zunächst eine 
dreieinhalbjährige Ausbildung zum 
Orthopädietechniker am Stammsitz in 
Rheinhausen. Heute verantwortet der 
33-jährige Familienvater zweier Töch-
ter (fünf Jahre und sieben Monate) 
neben der Geschäftsführung den Ver-
trieb und den Sonderbau für adaptier-
te (angepasste) Rollstühle. Zusammen 

mit einem motivierten Mitarbeiterteam 
und Vater Olaf trieb Benjamin Ermers 
die Modernisierung des Unterneh-
mens voran. Die Rehaabteilung wurde 
2013 aus dem Stammhaus ausgelagert 
und am neuen Standort in Rheinhau-
sen am Hochemmericher Markt eröff-
net. Dort befindet sich auch eine große 
Ausstellung um alle Hilfsmittel live zu 
testen. Zusammen mit seiner Ehefrau 
wird Benjamin Ermers die Moderni-
sierung weiter vorantreiben. Der erste 
Schritt wird der Umzug im Dezember/
Januar 22/23, aus dem traditionellen 
Hauptsitz innerhalb von Rheinhausen,  
in ein modernes Gesundheitszentrum 
auf der Schwarzenberg Straße 45 sein. 
„Wir haben weitere Expansionspläne, 
wollen die Filiale in Hüls modernisie-
ren und stellen uns den modernen 
Kommunikationskanälen der heuti-
gen Zeit“, so der Geschäftsführer und 
Gesellschafter Benjamin Ermers. Alle 
Häuser sind über Telefon, Fax, Mail, 
Facebook oder Whats App erreich-
bar. „Wer unsere Dienstleistungen in 
Anspruch nehmen möchte, der muss 
nicht zwingend in eine unserer Filialen 
kommen. Wir benötigen lediglich eine 
Kopie des Rezeptes, egal auf welchem 
Weg. Wir liefern dann gerne direkt 
nach Hause in alle Postleitzahlenge-
biete die mit 47 beginnen“, so Ermers. 
„Viele denken, dass wir als Sanitäts-
haus nur ältere Menschen als Kunden 
haben, doch dem ist nicht so. Wer 
beispielsweise eine Sportverletzung 
hat, der kann bei uns die passenden 
Bandagen erhalten“, so der ehemalige 
Fußballspieler der zweiten Mannschaft 
beim Hülser Sportverein und heutige 
Betreuer. Zum Kundenkreis des Sani-
tätshaus Ermers zählen sowohl Kinder 
mit Schaleneinlagen, Schwangere mit 
Kompressionsstrümpfen, Sportler mit 
durchblutungsfördernden Strümpfen 
und betagte Menschen. Zusätzlich ist 
das Unternehmen auf Frauen mit Lip- 
und oder Lymphödem-Diagnose und 
Brustkrebsdiagnose ausgerichtet. 

„Bevor wir unsere Hülser Filiale Zug 
um Zug modernisieren und um ein 
digitales Messgerät für Kompressions-
strümpfe erweitern, muss sich die 
Hülser Kundschaft leider auf einen 
Abschied einstellen. Im Frühjahr 2023 
verabschieden wir unsere langjährige 
Mitarbeiterin Petra Thiemt in den Ruhe-
stand. Das wird für einige Kunden, die 
über Jahre von Frau Thiemt umsorgt 

und beraten wurden ein schmerz-
licher Verlust“, weiß der Geschäfts-
führer und Gesellschafter Benjamin 
Ermers. Auch nach dem Ausscheiden 
von Petra Thiemt ist Benjamin Ermers 
zuversichtlich die Mitarbeiterzahl des 
Sanitätshauses Ermers auszubauen. 
So bildet das Sanitätshaus Ermers in 
technischen und nicht technischen 
Berufen aus. (tob)

Benjamin Ermers in  
der Hülser Filiale auf der  
Klever Straße 74.  
Foto: Tobias Stümges

Kontakt – Filiale Hüls

Klever Straße 74
47839 Krefeld-Hüls
Tel.: 02065-30250  
(nach der Sprachansage die Ziffer 2 
drücken für die Filiale Hüls)
Mail: info@sanitaetshaus-ermers.de
Web: www.sanitaetshaus-ermers.de

Öffnungszeiten
Mo, Mi und Fr � 09 bis 13 Uhr
Di und Do � 09 bis 13 Uhr
und � 15 bis 18 Uhr

Instagram:  
sanitaetshaus_ermers

Facebook:  
Sanitätshaus Ermers GmbH

Leistungsumfang

Das Familienunternehmen ist 
seit 60 Jahren kompetenter und 
verlässlicher Partner der Kunden 
und Patienten sowie der Ärzte 
und der Krankenhäuser bei der 
Gesundheitsvorsorge, Hilfeleistung 
und Nachsorge im Krankheitsfall. 
Zum Leistungsumfang zählen unter 
anderem:

  Orthopädie-Technik
  Lauflabor
  Einlagenversorgung
  Reha-Technik
  Sänitätsbedarf
  �Kompressionsstrümpfe und  

Bandagen nach Maß

https://www.sanitaetshaus-ermers.de


Elisabeth Iven ist die Kartoffelkönigin von Tönisberg. Foto: Tobias Stümges

Auto Gemein GmbH
Kölner Straße 414 ▪ 47807 Krefeld

Tel. 02151 / 555444 ▪ www.auto-gemein.de
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Auf nach Berlin

Elisabeth Iven  
ist die Tönisberger  
„Kartoffelkönigin“

Tönisberg hat eine neue Kartof-
felkönigin. Am 04. September 
veranstaltete die CDU Kempen, 
Ortsausschuss Tönisberg, endlich 
wieder den beliebten Kartoffeltreff 
im Bergdorf. 

Unter vielen Teilnehmern schätzte 
Elisabeth Iven die genaue Anzahl 
von 178 Kartoffeln im Kartoffelsack 
und darf fortan für ein Jahr den 
Titel „Kartoffelkönigin von Tönis-
berg“ tragen. Die 55-jährige freut 
sich dabei über den Gewinn einer 
Abgeordnetenreise zu Dr. Martin 
Plum MdB nach Berlin. „Ich war 
noch nie im Bundestag, das wird 
bestimmt schön“, freut sich die 
Mitarbeiterin einer Apotheke in 
Tönisberg. Die Mutter dreier Kinder 
und Großmutter eines Enkelkindes 
isst selbst gern Reibekuchen und 
weiß als Tochter einer landwirt-
schaftlichen Familie die Produkte 
aus der Landwirtschaft sehr zu 
schätzen. (tob)
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PR-Advertorial – Niederrhein Tourismus

Ein Lockruf der Natur – den Herbst am Niederrhein verbringen

Der Herbst am Niederrhein ist golden. Für Wanderer und Radfahrer sind die-
se phantastischen Farben ein wahrer Lockruf der Natur. Bei einem Ausflug durch 
stimmungsvolle Wiesen und Wälder, blühende Heidelandschaften und geheim-
nisvolle Moore lässt sich die Region zwischen Rhein und Maas ganz besonders 
genießen. Auenlandschaften wechseln sich ab mit dichten Wäldern, am Rhein 
erlebt man einzigartige Flussdünen, im Naturpark Hohe Mark Pferde in freier 
Wildbahn.
Die Region ist ein Paradies für Radfahrer. Gemütliche Fahrten entlang von Flüs-
sen und Seen, Entdeckertouren durch historische Ortskerne oder sportliche 
Routen mit dem Rennrad: Das über 2.000 Kilometer lange Radwegenetz bietet 
beste Möglichkeiten in allen Kategorien. Kompass oder Karten braucht man 
nicht: Das Netz ist mit dem Knotenpunktsystem bestens ausgeschildert.

Niederrhein Tourismus GmbH
Willy-Brandt-Ring 13 · 41747 Viersen · Telefon: 02162-817903
info@niederrhein-tourismus.de · www.niederrhein-tourismus.de

Unser Tipp: der RheinRadWeg. Die Etappe fünf führt von Wesel nach Emme-
rich am Rhein durch das Naturschutzgebiet Bislicher Insel mit seinen seltenen 
Tieren und Pflanzen. Vom schmucken Dörfchen Bislich bringt die Fähre Rad-
ler und Wanderer über den Strom nach Xanten. Kurz vor der niederländischen 
Grenze bietet sich in Emmerich am Rhein ein schöner Ausblick auf den hier be-
sonders breiten Fluss und ein beeindruckendes Bauwerk: Die Rheinbrücke in 
Emmerich ist mit 803 Metern die längste Hängebrücke Deutschlands.
Für Wanderer bietet der Niederrhein unendliche Möglichkeiten. Mutter Maas 
und Vater Rhein haben einen einzigartigen Landstrich geschaffen. Diese Wun-
dertüte Naturschauspiel direkt vor der Haustür will entdeckt werden. Wer weiß 
schon, dass es am Niederrhein auch Dünen gibt? Schon 1935 wurden die Wiss-
eler Dünen zum Naturschutzgebiet erklärt. Das etwa 80 Hektar große Gebiet bei 
Kalkar mutet ein bisschen an wie die Sahara. Ein eindrucksvolles Erlebnis.

Für die „Wohlfühlzeit Niederrhein“ sorgt aber auch die richtige Entspannung 
nach einer Wanderung oder einer ausgedehnten Radtour. Wie wär's mit einem 
Wellnesstag? Einfach mal abhängen in Sauna- und Wasserlandschaften mit 
Thermalbad und Jacuzzi: klingt das nicht gut?

Landstil trifft Lifestyle heißt es etwa im Landhotel Voshövel in Schermbeck. 
Saunen, Dampfbäder, Activ-Center und Salzluftraum mit Innen- und Außenpool 
versprechen ganzheitliche Erholung. Eine Wellnesswelt bietet auch das Wald-
hotel Tannenhäuschen in Wesel mit dem Aqua Silva Spa. Klassische und na-
turorientierte Gesichts- und Körperbehandlungen, Pediküren, Massagen und 
ayurvedische Anwendungen sorgen für ein seelisches Wohlgefühl.

Einfach Niederrhein. 
So gut. So weit.

    Rheinbrücke Emmerich am Rhein. Foto: Malte Schmitz

    Radfahren am Niederrhein. Foto: Malte Schmitz

    Entspannung am Niederrhein. Foto: Malte Schmitz

    Herbst am Niederrhein. Foto: gymi media GmbH



Beim Parken gib‘ et ja viele Profis. Zum 
Beispiel die, die immer direkt neben ner 
Säule parken! Also, keine Ladesäule, 
sondern eine normale Betonsäule. Die 
kurven dafür auch sooo lange durch 
die Parkgarage, hin und her, bis sie 
genauso einen freien Platz haben, der 
direkt neben einer Säule ist, wie im 
schönen Klosterhof zum Beispiel. 
Da kann dann ja an die „Säulen-Seite“ 
vom Auto schon mal nix mehr dran 
kommen. Für solche Zwecke tut et 
draußen auch ne Hecke oder ne Mau-
er. Gut, et müssen natürlich alle an der 
Säulen-, Mauer- oder Heckenseite auf-
passen beim Aussteigen, is ja klar.  
Dann gib‘ et auch noch die, die be-
herrschen das Holland-Prinzip beim 
Einparken ihres Autos: „Twee halen, 
een betalen!“, also zwei Parkplätze 
zum Preis von einem! Immer wieder 
herrlich! Schön inne Mitte übern Strei-
fen, um bloß keine fiese Schramme 
rechts und links zu bekommen.  
Und dann gib‘ et auch noch die, die 
ganz schön ins Grübeln kommen, wenn 
auf einem Parkplatz oder in einem Park-
haus, wo fast alle Plätze frei sind. Denn 
sie müssen sich jetzt entscheiden:

„Mmmh, welchen nehmen 
wir denn jetzt?“
„Nimm‘ den am Ausgang!“
„Warum?“
„Dann sind wir gleich schnell 
raus und nachher wieder schnell
drin!“

„Da könnte er aber auch geklaut 
werden…“
„Mmh, stimmt. Von hier aus is et ja 
nicht weit bis zur Autobahn…“

Und das ist noch nicht mal die aller-
größte Herausforderung beim Parken! 
Die erleben wir zwar seltener, aber 
deutlich intensiver. Zum Beispiel, wenn 
wir beim Eintreffen am Urlaubsort zwar 
vorher gelesen haben „mit Parkgara-
ge“, jedoch erst vor Ort klar wird, dass 
wir unseren eigenen Wagen gar nicht 
selbst einparken dürfen. 
Der Schreckmoment ist dann unter-
schiedlich stark ausgeprägt, die Reak-
tion in den Gesichtern auch. Und ich bin 
mir sicher, es gibt Niederrheiner, die so-
fort wieder abgereist sind, als sie vom 
Concierge diesen berühmten Satz hör-
ten: „Geben Sie mir ruhig Ihre Schlüssel, 
WIR parken den Wagen für Sie!“
Und machen wir es doch, lassen uns 
trotzdem auf den „Fremd-Park-Deal“ 
ein, weil uns unsere Partnerin schon 
anguckt, mit dem Blick „Nu mach 
schon, gib‘ dem Mann den Auto-
schlüssel!!!“, fängt in unserem Kopf 
sofort ein unschöner Film mit vielen 
Fragen an: 

„Wieso darf ich mein Auto nicht 
selbst einparken? Is da unten etwa 
kein Platz?“
„Hoffentlich parkt der Vogel den 
richtig ein, der Wagen ist gerade 
ein halbes Jahr alt!“

Ich glaub ja insgeheim, dass die Autos in 
solchen „Wir-parken-für-Sie ein-Tiefga-
ragen“ gestapelt werden, also stickum 
natürlich. Dazwischen liegen wahr-
scheinlich alte Bundeswehrdecken, die 
immer so kratzen und fies riechen, aber 
den Autos tun die natürlich nix. 
Is natürlich nur prakesiert, aber ich 
glaube, die parken die – ohne unser 
Wissen und Hingucken – millimeterge-
nau, also  g-a-n-z n-a-h bei- und neben-
einander. Da passt wahrscheinlich noch 
nicht mal mehr ein „Life Journal“ dazwi-
schen! Da wird rangiert und oft ganz 
laut STOPP gerufen, bevor die B-Klasse 
beinahe auf den noch nicht abbezahl-
ten E-Renault trifft. Und wir, wir sind 
ahnungslos und wissen von nix. 
Und je nachdem, wo Sie gerade sind, 
ist die Situation im eigenen „Wir-par-
ken-für-Sie-den-Wagen-ein“-Gedan-
kenfilm mit dem Bonustrack „Geben-
Sie-mir Ihre-Autoschlüssel“ gleich 
nochmal actionreicher. Zum Beispiel 
in Städten wie Prag, Berlin, Amster-
dam: Insgeheim denken wir doch 
dann angstvoll: Was passiert denn 
mit meinem Auto in den nächsten drei 
Tagen und vor allem Nächten?  Wird 
der etwa zu Drogenfahrten benutzt?
Werden am Hafen sechs Kilo in mei-
nen Kofferraum gepackt und wird 
nachher das restliche weiße Pulver 
vom aufgeplatzten Plastikbeutel noch 
nicht mal weggesaugt?!?!  
Und was ist, wenn mit meinem Auto, 
während wir Selfies postend an der 
Promenade beim Italiener sitzen, ‘ne 
Drogenbaron-Leiche entsorgt wird? In 
meinem Kofferraum!!! Und nach dem 
Urlaub, bei der nächsten Polizeikont-
rolle, ich nichtsahnend plötzlich der 
Hauptverdächtige bin, weil bei mir im 
Auto irgendwelche Blutspuren im Kof-
ferraum waren? Und vielleicht auch 
noch Reste des weißen Pulvers von 
der Hafentour?!
 Aber, wat soll ich sagen, ich bin selbst 
ja auch so ein „Parkvogel“. Letztens 
war bei uns in Kempen ja Herbst-Kir-
mes, wie immer auf em Viehmarkt 
und dem Buttermarkt. Da, wo sonst 
der Wochenmarkt ist, standen jetzt 
die Kirmeskarussells. 

Also zog der Wochenmarkt an die 
Burg. War ja auch vorher deutlich zu 
lesen: „Parkverbot wegen Wochen-
markt. Bitte am soundsovielten ab 5 
Uhr da nicht mehr parken.“ Hatte ich 
aber völlig vergessen. 
Gehe also morgens fröhlich flötend, 
auf dem Weg zur Sendung, zu meinem 
Auto und sehe mit Schrecken, dass es 
einsam und alleine in der Ecke steht 
und davor ein großer Gemüsehändler, 
ein Metzgerwagen und andere Wo-
chenmarktstände…
Oje! Ich sprach laut mit mir selbst, 
für andere sogar noch hörbar: „Wie 
kommst du da raus, wie kommst du 
jetzt pünktlich zur Sendung?“
Dat muss der nette Gemüsemann 
vom Wochenmarkt gehört haben. Er 
sah mich, hat nicht mal gemeckert, 
sondern direkt toll geholfen und mich 
durch die einzige, klitzekleine Lücke 
zwischen seinem Stand und dem Ver-
kaufswagen des Metzgers gelotst. 
Auch hier wieder Millimeterarbeit, wie 
beim Concierge, nur ohne alte, fiese 
Bundeswehrdecken. Ganz vorsichtig bin 
ich da dann durchgerollt. Und es war 
soooo eng! Ich hätte von der Beifahrer-
seite aus locker noch zwei Paprika und 
einen Sack Möhren für Sie mitnehmen 
können, dat wär‘ ein Tun gewesen. 

Machen Sie et juut!
Stefan Verhasselt

Diese und andere Kolumnen von 
Stefan Verhasselt gibt’s auch zum 
„live“ Hören. 

Scannen Sie den QR-Code und  
hören Sie die neueste Folge sei-
nes Podcasts: „Niederrhein to go“

Sein aktuelles, fünftes Programm 
heißt: „Kabarett 5.0 – Zwischen 
den Zeilen“. 

Alle Kabaretttermine finden Sie 
hier: www.stefan-verhasselt.de 
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Versorgungs-
und Elektro-
bau

Container-
und Kran-
wagendienst

Garten- 
und Land-
schaftsbau

NBB
Natur - Boden -
Baustoff

Straßenbau
Tiefbau
Kanalbau

Die Gesamtleistung macht den Unterschied

Heinrich Hamelmann GmbH
Hooghe Weg 15 · 47906 Kempen
Butzenstr. 39 · 47918 Tönisvorst
Tel. (0 21 52) 91 87 - 0
www.hamelmann-kempen.de

 Wir bieten Ihnen:
· alle untenstehenden Leistungen aus einer Hand
· individuelle und umfangreiche Beratung
· termingerechte, qualitätsbewusste Ausführung
· umweltfreundliche Spezialprodukte

präsentiert:

Niederrhein-Kabarett mit Stefan Verhasselt 

Parken zwischen Metzger und Gemüse

www.hamelmann-kempen.de

Foto: Siegfried Malinowski
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Erstellt mit XWords - dem kostenlosen Online-Kreuzworträtsel-Generator 
https://www.xwords-generator.de/de

Gewinnen Sie mit „KEMPEN life“ und der Osteria Campunni auf der 
Kirchstraße 6 in Kempen zwei Essensgutscheine á 25 Euro. 

Senden Sie bis zum 16. Oktober eine Mail an gewinnspiel@
dein-lifejournal.de unter Angabe von Name, Adresse, Telefon-
nummer und Alter. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Wir 
wünschen viel Erfolg. (red)

Beim Kreuzworträtsel von KEMPEN life in der letzten Ausgabe haben wir das 
Lösungswort „Frauenfussball“ gesucht. Zu gewinnen gab es dabei zwei Es-
sensgutscheine á 25 Euro vom Wirtshaus auf der Ellenstraße (im Bericht über 
das Treppchen haben wir fälschlicherweise Engerstraße geschrieben ;-)) in 
Kempen. Unter den zahlreichen Einsendungen wurden Hennes Doeckels und 
Stefanie Lindner gezogen. (tob)

Rätselspass

Herzlichen Glückwunsch 

Stefanie Lindner mit ihrem Sohn Bennet, Johanna „Jojo“ Trojnarski 
vom Wirthaus und Hennes Doeckels. Foto: Tobias Stümges

1.	 Was verkauft der Lions Club Kempen ab 01. Oktober  
	 zum dritten Mal?
2.	� In welchem Gebäude findet ab 23. Oktober die Martinsausstellung 

statt?
3.	 Karl und Werner Rögels sind ...?
4.	 Schülerin Finja L. traf in Berlin ...?
5.	� Elisabeth Iven hat in Tönisberg welches „Amt”?
6.	 Welche warme Mahlzeit bieten die Malteser ab dem 12. Oktober an?
7.	 Michael Krings ist neuer ...?
8.	 Stefan Verhasselt schreibt in seiner Kolumne über das Thema ...?
9.	� Alexandra Lochthowe hat was geschrieben?
10.	 David Thommessen ist seit 2002 von Beruf ...?

DRUCK . DESIGN . KONZEPTION

SET POINT Medien GmbH . Carl-Friedrich-Gauß-Str. 19 . 47475 Kamp-Lintfort

• Buchhalter (m/w/d) 
• Werbetechniker (m/w/d)  
• Fahrer (m/w/d)  

Wir  
freuen uns 

auf Ihre  
Bewerbung 

als:

Job gesucht?

bewerbung@ 
setpoint- 
medien.de

Gewinnspiel

Gewinnen Sie zwei Essensgutscheine á 25 Euro für... 



www.dein-lifejournal.de

Hier könnte auch Ihre Werbung stehen!
Sprechen Sie uns gerne an.
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